
Photographisches Atelier
Fritz Burger Grabenweg C

(Gegenüber der Konsum=Filiale)
empfiehlt sich zur

Anserngung von pyotographien
aller Art

Hochfeine Ausführung bei billigsten Preisen.

Mueibaulis Haus

einige Minuten vom Mittelpunkte Dornbirns entfernt,
bestehend aus 3 Wohnungen und großer freistehenden
Werkstätte wird verkauft.
3602 Auskunft im Rathaus, Zimmer Nr. 2

Ein sonniges Wohnhaus
im zweiten oder angrenzenden ersten Bezirk wird zu
kaufen oder zu pachten gesucht

Auskunft im Rathaus, Zimmer Nr. 23628

Kinderloses Ehepaar sucht eine

chöne sonnige Wohnung
mit 3 Zimmern, elektr. Licht, Gas und sonstigemZu

3580behör auf 15. Januar oder 1. Februar.
Angebote unter Nr. 100 im Rathaus zu hinterlegen.

Zugsverrehr
ab 9. Oktober 1918

In der Richtung
nach Bregenznach Feldkirch

732 früh833 vorm.
228 nachm.1111 vorm.“
721 abds.650 abds.

Die mit" bezeichneten Züge verkehren von u. nach Innsbruck

775

Kriegszuschlag für Schlachtvieh.
Unter Bezugnahme auf die h. o. Mitteilung vom

8. November 1918, betr. Gewährleistung für die Aus
zahlung des Kriegszuschlages von einer Krone pro Kilo
gramm Lebendgewicht für Schlachtvieh durch den Vor¬

arlberger Landesrat wird mitgeteilt, daß der Landesrat
erklärt hat, diese Gewährleistung für das im Monat
Jänner und später zum Verbrauche gelangende Schlacht
ieh nicht mehr übernehmen zu können.

Ob der deutschösterreichische Staat nach dem 31. De
zember 1918 noch einen Kriegszuschlag gewährt, konnte
bis heute noch nicht in Erfahrung gebracht werden.
Wenn ein Kriegszuschlag bewilligt wird, so wird ihn die
Landesviehverkehrsstelle selbstverständlich an die Vieh
eisteller auszahlen, wie auch die Gemeindevorstehung
ofort verständigt werden wird, wenn in dieser Ange
egenheit eine Entscheidung einlangt

Landeskulturrat für Vorarlberg.
Der Präsident: Der Sekretär
Jodok Fink. W. Spieler

Verlängerung der Fristen im Richtig
stellungsverfahren.

Das Deutschösterreichische Staatsamt für Justiz hat
mit Erlaß vom 26. November 1918, Zl. 1309/18, au
Grund des § 24 des Gesetzes vom 25. Juli 1871, R.
G.=Bl. Nr. 96, und des § 1 der Kaiserlichen Verordnung
vom 29. August 1914, R.=G.=Bl. Nr. 227, für alle Grund
bücher in Tirol und Vorarlberg, für die das Richtig¬
stellungsverfahren im Zuge ist, die in diesem Verfahren
nach dem Gesetze vom 25. Juli 1871, R.=G.Bl. Nr. 96
und nach Art. VIII des Gesetzes vom 17. März 1897
R.=G.=Bl. Nr. 77, festgesetzten, bis Ende Dezember 1918
noch nicht abgelaufenen Fristen bis zum 30. Juni 1919
verlängert.

Innsbruck, am 16. Dezember 1918.
Oberlandesgericht für Tirol und Vorarlberg.

Enthebungskarten=Nachtragsliste.
138 Albrich Johann, Sicherheitswacheführer, mit Familie
39 Direktor Anton Fau und Familie

140 Fußenegger Franz und Frau, Mozartstraße
141 Schwendinger Georg, Kehlerstraße
42 Stütler Theodor und Familie, Lustenau
43 Jäger Wilhelm, Adolf Rhombergstraße.

44 Jäger Franz Karl, Adolf Rhomdergttraße.

45 Feßler Johann, Flaschnermeister, Radetzkystraße,
nit Familie.

46 Frau Wwe. Ulmer Marie, Marktstraße 1.
47 Familie Karl Ulmer, Rathausplatz.
48 Familie Otto Albrich, Hatlerstraße.

149 Feßler Josef, Betriebsleiter.
150 Rüf Josef, Lehrer, mit Familie.

Die Parterrelokale
der Zahntechnikerin Sbokowski, Ausstellungshalle,
geeignet für Geschäftslokale, sind vom 1. Jänner an zi
vermieten. 3657 Auskunft bei Mich. Winder, Schloßgasse 9.

Möbliertes Zimmer
nit elektr. Licht ist sofort zu vergeben. Bildgasse 4 I.3609


